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2. Kreisklasse Herren Süd

VfL Sittensen IV : TSV Stuckenborstel 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

VfL Sittensen IV stockt Punktekonto gegen TSV 
Stuckenborstel auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:18 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom VfL Sittensen IV ihr Heimspiel in der 2. Kreisklasse Herren Süd gegen den TSV
Stuckenborstel. 155 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Fabian Bredehöft den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit
Klindworth und Meier, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. In toller Verfassung präsentierten sich Fitsche / Klindworth im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Schulz / Küsel. Die richtige Taktik hatten Kretzschmar / Meier indessen beim 3:0-Sieg gegen
Cassellius / Fronius von Beginn an. Rosemeyer / Bredehöft machten mit Brandt / Biernat beim 11:9,
11:6, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete das Einzel zwischen
Paul Kretzschmar und Thomas Cassellius aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Kilian Schulz hatte Jürgen Fitschen nur im
ersten Satz eine Chance. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Monika Klindworth hatte ihren Gegner Hans-Jürgen Brandt beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Jens Meier machte mit Thomas Fronius beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Anne
Rosemeyer und Kenneth Küsel, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier
sehr überraschende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Jesny Biernat fand Fabian Bredehöft
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des VfL Sittensen IV und des TSV Stuckenborstel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Paul Kretzschmar bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kilian Schulz. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Jürgen Fitschen letztlich auf Lager, um Thomas
Cassellius final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kaum Chancen ließ Monika
Klindworth daraufhin beim 3:0 ihrem Gegner Thomas Fronius. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Jens Meier überzeugte im Einzel gegen Hans-Jürgen Brandt, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Anne Rosemeyer gewann anschließend ihr Spiel gegen Jesny Biernat sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:4, 12:10, 11:6. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte danach Fabian Bredehöft beim 3:0 gegen Kenneth Küsel. Damit war der 9. Punkt für den
VfL Sittensen IV im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Sittensen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Hesedorf II am 16.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
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Team des TSV Stuckenborstel wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
23.11.2022 gegen den SV Ippensen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfL Sittensen IV

Doppel: Fitschen / Klindworth 0:1, Kretzschmar / Meier 1:0, Rosemeyer / Bredehöft 1:0 
Einzel: P. Kretzschmar 0:2, J. Fitschen 0:2, M. Klindworth 2:0, J. Meier 2:0, A. Rosemeyer 1:1, F.
Bredehöft 2:0 

 TSV Stuckenborstel
Doppel: Cassellius / Fronius 0:1, Schulz / Küsel 1:0, Brandt / Biernat 0:1 
Einzel: K. Schulz 2:0, T. Cassellius 2:0, T. Fronius 0:2, H. Brandt 0:2, J. Biernat 0:2, K. Küsel 1:1


